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„Grüß Gott“

Juni 2023 der Evang.-Luth. Innenstadtgemeinden Ansbach

Sankt Gumbertus & Sankt JohannisGEMEINDEBRIEF

von Pfarrer Emmanuel Ndoma

Mit diesen Worten segnete Isaak seinen zweiten 
Sohn Jakob. Diese Segensworte sehe ich auch 
als Bekenntnis. Damit erkannte und bekannte 
Isaak Gott als den Schöpfer des Himmels und 
der Erde. Er erkannte und bekannte ihn als die 
Quelle des Segens und der Fülle. An ihn wandte 
er sich und bat um den Segen für seinen Sohn.    

Auch Paul Gerhardt erkennt und bekennt Gott 
in seinem Lied „Ich singe dir mit Herz und 
Mund“ als den Schöpfer aller Dinge, und als 
den, der uns segnet und uns das Leben in Fülle 
gibt, indem er schreibt: „Ich weiß, dass du der 
Brunn der Gnad und ewge Quelle bist, daraus 
uns allen früh und spät viel Heil und Gutes 
fließt. Was sind wir doch? Was haben wir auf 
dieser ganzen Erd, das uns, o Vater, nicht von 
dir allein gegeben werd? Wer hat das schö-
ne Himmelszelt hoch über uns gesetzt? Wer 
ist es, der uns unser Feld mit Tau und Regen 
netzt? … Wer gibt uns Leben und Geblüt? Wer 
hält mit seiner Hand den güldnen, werten, 
edlen Fried in unserm Vaterland? 

Ach Herr, mein Gott, das kommt von dir, du, 
du musst alles tun, du hältst die Wach an 
unsrer Tür und lässt uns sicher ruhn.“ 

„Was hast du vorzuweisen, das du nicht von 
Gott bekommen hast? Und wenn alles von 
Gott kommt, was du vorzuweisen hast, warum 
gibst du dann damit an, so, als ob es kein 
Geschenk wäre?“ fragt der Apostel Paulus 
(1. Korinther 4,7)

Gott erkenne und bekenne ich auch persön-
lich als Schöpfer aller Dinge und als Quelle des 
Segens, unter anderem, weil er meiner Frau 
und mir nach Jahren der Kinderlosigkeit vier 
Kinder geschenkt hat und weil er auch unsere 
Aufenthaltserlaubnis in Deutschland aufgrund 
meines pastoralen Dienstes bei Mission Eine-
Welt nach neun Jahren des Misserfolgs des 
Asylverfahrens, ermöglicht hat.  

An diesen lebendigen Gott dürfen wir uns im-
mer wieder wenden und ihn in unserem Leben 
als den Schöpfer, als die Quelle des Segens 
erkennen und bekennen. In Jesus Christus, 
seinem geliebten Sohn, durch den er alles er-
schaffen hat, segnet und schenkt er uns das 
Leben in Fülle. „Ich bin gekommen, damit sie 
das Leben in Fülle haben.“ sagt Jesus.

Pfarrer Emmanuel Ndoma 

MONATSSPRUCH JUNI 2023

Gott gebe dir vom Tau des Himmels 
und vom Fett der Erde und Korn und 
Wein die Fülle.“

                                                                               1. Mose 27,28
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Pfarrer 
Emmanuel Ndoma
) 97 78 43 42

emmanuel.ndoma@elkb.de

Dr. Matthias Büttner
) 9523-110

matthias.buettner@elkb.de

St. Gumbertus
Gertrud Kandert
) 0151 15 292 165

St. Gumbertus 
Christine Kaas
) 14890

St. Johannis 
Karin Schlötterer
) 0171 2 123 955

Dekanatssekretärin 
Ingrid Ulm-Pehl
) 9523-110

dekanat.ansbach@elkb.de

Pfarrerin
Elisabeth Küfeldt
) 21 41 22 12

elisabeth.kuefeldt@elkb.de

Vikar 
Thomas Bartolf
) 0176 97 301 141   

thomas.bartolf@elkb.de

Pfarrerin
Dörte Knoch

) mobil: 0176 410 87 579 oder 
über Pfarramt Elpersdorf 460024

doerte.knoch@elkb.de

Pfarrerin 
Andrea Möller
) 21 41 60 83 

andrea.moeller@elkb.de

St. Johannis
Holger Lang
) 9538-106 

holger.lang@elkb.de

✃

Am Wochenende 
Seelsorgebereitschaft ) 9775555

Wir sind gerne
für Sie da!
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Pfarramtsbüro: 
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5 

Öffnungszeiten:  
Mo.:	 9	 -	 12 Uhr
Di.:	 geschlossen
Mi.:	 9	 -	 13 Uhr
Do.:	 9	 -	 12 Uhr & 14 - 17 Uhr
Fr.:	 9	 -	 11.30 Uhr

Gemeindezentren 
Beringershof – 
Gemeindezentrum St. Gumbertus
Joh.-Seb.-Bach-Platz 5

Gemeindehaus Hennenbach
Martin-Leder-Straße 1

Gemeindehaus Steingruberstraße
Steingruberstr. 14

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Gumbertus: 

Sparkasse Ansbach
IBAN: DE82 7655 0000 0008 4680 84
BIC: BYLADEM1ANS

www.gumbertus.de

Bankverbindung 
für Gaben und Spenden 
St. Johannis: 

Sparkasse Ansbach
IBAN: DE98 7655 0000 0000 2045 60
BIC: BYLADEM1ANS

www.st-johannis-ansbach.de

n n

Aus der Pfarrei | Veranstaltung 

In seiner Sitzung 
am 24. April hat 
der Kirchen-
vorstand von 
St. Gumbertus 
Frau Astrid 
Wiedfeld in den 
Kirchenvorstand 
berufen. 

Wir sind dankbar, dass Frau Wied-
feld den Ruf in den Kirchenvorstand 
angenommen hat. Sie folgt Hartmut 
Dendtel, der Anfang des Jahres aus 
dem Kirchenvorstand verabschiedet 
wurde. 

Die Verpflichtung von Astrid Wied-
feld erfolgt demnächst in einem 
Gottesdienst. Wir wünschen Frau 
Wiedfeld für ihr Amt Gottes Segen.

Pfarrer Oliver Englert

zum Ökumenischen Familiengottes-
dienst am Bismarckturm, der unter 
dem Motto: 

(= Jahreslosung 2023) steht. 

Bei einer Mitmachgeschichte und 
verschiedenen Aktionen wollen wir 
genau hinschauen und dem Gott, 
der uns sieht, auf die Spur kommen.

Musikalisch gestaltet wird der Gottes-
dienst vom CVJM-Posaunenchor unter 
der Leitung von Johannes Stürmer 
und den Spatzen der Kinderkantorei 
unter der Leitung von Ulrike Walch.

Neu im Kirchenvorstand Herzliche Einladung 

Wir sind gerne
persönlich für 

Sie da!

Redaktionsschluss	
für die Ausgabe Juli 2023
ist Donnerstag, 8. Juni 2023
Abholtermin der Hefte für die Austrägerinnen und Austräger: 23. Juni 2023.
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Aus unserer Pfarrei

Liebe Gemeinde, 
der Eindruck eines Rohbaus im Inneren 
des Gebäudes verschwindet. 

Leitungen liegen unter Putz, die 
Anschlüsse der freigelegten Stahl-
stützen sind einheitlich ergänzt und 
bereinigt, die Toiletteninstallationen 
sind vorbereitet. 

Und das auffälligste: Der Durchbruch 
der Decke für das zweite Treppenhaus 
ist „geschafft“, die Treppenauflager 
und das Podest sind in Ortbeton 
gegossen. 

Sanierung Gemeindezentrum St. Johannis

NEUES 
von der 
Baustelle

Hier werden die Wände gerade 
verputzt. Der Aufzugsschacht für den 
Aufzug ins 1. Obergeschoss ist bereits 
passgenau vorgerichtet. Passgenau 
ist das richtige Wort, denn sämtliche 
noch so kleinen Krümmungen im Putz 
oder Fallrohrverschneidungen mussten 
beseitigt werden. Die Aufzugstechnik 
erlaubt keine Toleranzen. 

Wenn Sie am Haus auf der Straße 
vorbeigehen, sehen Sie eine Platte 
rechts neben dem Haupteingang, die 
eine Öffnung verschließt: die spätere 
Türe zum 2. Treppenhaus im Bereich 
des bisherigen Fensters. 

Der Saalbau bekommt mit den Biber-
schwänzen (Vorgabe der Denkmal-
schutzbehörde) eine neue Dach-
deckung; insgesamt erhält der Saalbau 
von innen und außen neuen effektiven, 
den Richtlinien entsprechenden Wärme-
schutz. 

Auch bringen die Gespräche mit den 
Nutzern für die Gestaltung der Räu-
me hinsichtlich Material und Farbe 
Schwung in den Ausbau. 

Ihre Elisabeth Meisel 
Kirchenvorstand und Bauausschuss 
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Aus unserer Pfarrei
n Grüner Gockel  

Stadtradeln – mit Spaß für 
Klimaschutz und Gesundheit! 

sowohl die dienstlich als auch die 
privat gefahrenen Kilometer mit dem 
Fahrrad. Die Anmeldung ist während 
des gesamten Aktionszeitraums auf 
www.stadtradeln.de/registrieren 
möglich. Für alle Teilnehmer*innen, 
die allein teilnehmen möchten, gibt 
es in Ansbach das „Offene Team“. 

STADTRADELN richtet sich auch an 
die Kommunalpolitiker*innen. Sie sind 
die Entscheidungsträger*innen, wenn 
es um die Radinfrastruktur und damit 
praktischen Klimaschutz vor Ort geht. 
Wenn sie an der Aktion teilnehmen, 
erfahren sie „reifennah“, wo die Kom-
mune schon fahrradfreundlich ist und 
wo noch nachgebessert werden muss. 

Aber auch radelnde Bürger*innen 
können über die Beteiligungsplatt-
form RADar! ihrer Verwaltung direkt 
Schlaglöcher, plötzlich endende 
Radwege oder eine unübersichtliche 
Verkehrsführung melden und in einen 
digitalen Stadtplan eintragen.

Vom 19. Juni bis 9. Juli 23 findet 
wieder die Aktion STADTRADELN 
in Ansbach statt.

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, 
bei dem es darum geht, 21 Tage 
lang möglichst viele Alltagswege 
klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Es ist egal, ob man 
schon jeden Tag fährt oder bisher 
eher selten mit dem Rad unterwegs 
ist. Jeder Kilometer zählt – erst 
recht, wenn man ihn sonst mit dem 
Auto zurückgelegt hätte. In Ansbach 
wurden so beim STADTRADELN im 
letzten Jahr 17 Tonnen CO2 einge-
spart! 1

Der Wettbewerb, bei dem sich 
verschiedene Teams in Ansbach 
miteinander messen und gegenseitig 
anspornen, ist an alle gerichtet. Teil-
nehmen können alle, die in Ansbach 
wohnen, hier arbeiten, zur (Hoch-)
Schule gehen oder Mitglied eines 
Vereins in Ansbach sind. Es zählen 

Laut ADFC-Fahrradklimatest 2022 
erhält die Fahrradfreundlichkeit von 
245.000 Befragten deutschlandweit 
auch im Jahr 2022 nur die Note 
„ausreichend“. Das Ergebnis ist sogar 
leicht schlechter als 2020! Über viele 
Jahrzehnte war das Auto vorherr-
schend im Bereich Mobilität. Das 
muss sich ändern, um verkehrsbe-
dingte Umweltschäden zu reduzieren. 
Damit die Verkehrswende im Kopf 
beginnt, bietet das STADTRADELN 
eine Chance, mit eigenen Erfahrungen 
über den Radverkehr in Ansbach ins 
Gespräch zu kommen.

Machen Sie mit! – 19. Juni bis 9. Juli 23 
in Ansbach, mit Spaß für Klimaschutz 
und Gesundheit!

Ingrid Eichner

https://www.stadtradeln.de/home

1 https://www.ansbach.de/index.php?La=1&object=tx,
2595.13570.1&kat=&kuo=2&sub=0

2 https://fahrradklima-test.adfc.de/ergebnisse
Umweltteam „Der Grüne Gockel“	
Kontakt für Fragen, Anregungen, Mithilfe: 
gockelbox-ansbach@elkb.de 
oder über das Pfarramtsbüro ) 0981 2681
Allgemeine Info: https://umwelt-evangelisch.de/gruener-gockel
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Einladung zur Mitarbeit

n GoSpecial lebt 
vom Mitmachen

n

Aus unserer Pfarrei 
Ihre Mithilfe für 
das Austragen 
der Gemeindebriefe 
ist gefragt!
Wir sind auf der Suche nach einem 
Austräger oder einer Austrägerin für: 

Untereichenbach, 
Neukirchener Straße
65 Gemeindebriefe

Richard-Wagner-Str. 
27 Gemeindebriefe 

Die Gemeindebriefe sind 
10 x im Jahr auszutragen. 

Bitte melden Sie sich 
im Pfarramt ) 2681! 

n

n

Der besonders bunte und interaktive 

„GoSpecial“ 
ist ein ganz eigener Farbtupfer in 
unserem vielfältigen Gottesdienst-
Angebot. 

Er könnte aber noch besser werden: 
wenn es ein Team gäbe.

Darum herzliche Einladung zum 

	 n denken
	 n werkeln
	 n musizieren
	 n spielen
	 n backen
	 n…

Gebraucht werden können nahezu 
alle Talente, wenn Sie nur Lust hät-
ten, ca. alle 6 - 8 Wochen in ein bis 
zwei Treffen einen solchen Gottes-
dienst mit vorzubereiten. Niemand 
ist da zu alt, und keiner zu jung, die 
Mischung grade macht’s. 

Bitte melden Sie sich bei Elisabeth 
Küfeldt, gerne persönlich, per Mail 
elisabeth.kuefeldt@elkb.de oder 
per Whatsapp 01590 5366826.

MIT...MITMIT......

n

Veranstaltungen

4. Juni
 Heilig-Eilig:
Gottesdienst zum Fest 
der Heiligen Dreifaltigkeit
mit Pfr. O. Englert 
in St. Johannis
Musikalische Gestaltung: 
Carl-Friedrich Meyer 

18. Juni,
„Du bist ein Gott, 
der mich sieht“ –
Familiengottesdienst
mit Pfr.in A. Möller 
am Bismarckturm, 
bei Regen in St. Johannis
Musikalische Gestaltung: 
CVJM-Posaunenchor und Ulrike 
Walch mit den Spatzen von 
der Kinderkantorei

25. Juni, 	
Vorstellungsgottesdienst 
der Konfis
mit Pfr E. Ndoma  
in St. Gumbertus

Der AND  RE GottesdienstE
Themen 

 jeweils 
10.30 Uhr
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Veranstaltungen

 jeweils 
10.30 Uhr

Strickkreis 
mit Frau Hofmann
jeweils am 1. Donnerstag	

im Monat

1. Juni, 14 -17 Uhr, 
Gemeindezentrum Beringershof

FrauenkreiseSeniorenkreis
Frauenkreis St. Gumbertus
mit Anneliese Beyer, 
Mittwoch, 14. Juni, 15 Uhr
Gemeindezentrum Beringershof 

Frauenbibelkreis St. Johannis 
vierzehntägig donnerstags, 19.30 Uhr
Schaitbergerstr. 18

Kontakt: 
Roswitha Ströbel ) 85549
Schwester Inge Braun ) 87711

Herzliche Einladung 
zum Seniorenkreis 
am 6. Juni, um 14.30 Uhr 
in das Gemeindehaus 
in der Steingruberstraße

Karten oder Brettspiel – das ist 
hier die Frage! Oder doch lieber ein 
Ratespiel in der Runde? Spannung, 
Verblüffung  oder Heiterkeit, alles 
kann passieren bei unserem Spie-
lenachmittag. Sicher ist nur, dass 
es Kaffee, Tee und wunderbaren 
selbstgebackenen Kuchen gibt und 
ganz gewiss auch ein paar gute 
Worte aus der Bibel. Für Herz, Hirn 
und Leib ist also bestens gesorgt. 

Herzliche Einladung!

Kontakt: 
Pfarrerin Möller, ) 214 160 83
Pfarrerin Küfeldt, ) 214 122 12

Frauentreff 
St. Johannis:
erster Donnerstag im Monat

n

im Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1

n n

n

n

Dekanatschor „Come‘AN‘Sing“
Dienstag, 19.30 Uhr, 
St. Gumbertus

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online 

Ansbacher Kantorei
Mittwoch, 19.30 Uhr, 
St. Gumbertus

Kontakt: Carl Friedrich Meyer
e-mail: an-cfm@t-online

CVJM-Posaunenchor Ansbach
Termine direkt unter: 
www.cms.cvjm-ansbach.de

Information und Anmeldung:
Johannes Stürmer, ) 0981 88109
E-Mail: johannes.stuermer@web.de

Gottesdienstchor AnKlang
AnKlang vokal
Montag, 17.30 - 18.45 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Gumbertus

AnKlang instrumental
i.d. Regel am 1. und 3. Montag 
im Monat, 19.00 - 20.15 Uhr, 
Gemeindezentrum St. Gumbertus,

Kontakt: Ulrike Walch
e-mail: ulrike.walch@elkb.de
) 97788351

Flötenkreis für Erwachsene
Montag 20 Uhr, monatlich nach Ab-
sprache mit Monika Kübrich ) 88504

KirchenMusik

1. Juni, 19.30 Uhr 

Thema: 

„30 + 2 Jahre Frauentreff“ 

wir blicken zurück und feiern.

Information bei Frau Ziegler 
) 85273
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n

n
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Kinderchöre

Kinderchorarbeit wird für alle Alters-
gruppen angeboten:

Spatzenchor: Drei bis Fünfjährige	
Dienstag, 15.00-15.40 Uhr

Minis: Vorschule und 1. Klasse		
Dienstag, 15.45-16.25 Uhr

Midis: 2. und 3. Klasse	 		
Dienstag, 16.30-17.15 Uhr

Maxis: 4. bis 6. Klasse			 
Dienstag, 17.15-18.00 Uhr

Jugendchor ab 7. Klasse		
Dienstag, 18.00-19.00 Uhr

Alle Proben finden in St. Gumbertus 
(Fürstenstand ) statt.

Kontakt:
Dekanatskantorin Ulrike Walch
ulrike.walch@elkb.de 
oder
) 0981 97788351

Angebote für Familien und Kinder
Kindergärten
Kindergarten St. Gumbertus,
Lenauweg
Leitung Frau Neeser, ) 86155
www.Kindergarten-Lenauweg.de

Kindergarten Luisenstraße, 
Leitung Frau Schmidt, )13179
https://mykitavm.trinuts.de/
ansbach/mykitavm2/accounts/
detail_einrichtung/1223

Kindergarten St. Gumbertus 
Wichtelparadies,
Leitung Frau Schönig, ) 77964
www.wichtelparadies.de

Kindergarten Pfiffikus,
Leitung Frau Mahr, ) 94221
www.kita-pfiffikus-ansbach.de

Kindergarten St. Johannis
Steingruberstraße,
Diana Gsell ) 84834

„Lummerland - 
Eine Insel für Kinder”
Hennenbach (Diakonisches Werk)
Leitung Frau Höhn, ) 84131 
www.lummerland-hennenbach.de

Kindertagesstätte „Dombachknirpse“  
(Diakonisches Werk) 
Thomasstraße 14, 
Leitung: Sonja Schalk, ) 661231

n

n

n

n

n

n

n

Kindergottesdienst 

in Hennenbach  
Einen Kindergottes-
dienst werden wir im 
Juni nicht feiern, dafür aber gleich 
zwei Familiengottesdienste. 

Gleich nach den Pfingstferien sind 
die KiGo-Kinder und ihre Familien 
am 18. Juni um 10.30 Uhr herzlich 
zum Familiengottesdienst am 
Bismarckturm (bei Regen in der 
Johanniskirche) eingeladen.

Und am 25. Juni laden wir um 9.45 
Uhr zu einem Gottesdienst für Groß 
und Klein zum Kindergartenfest, 
mit dem Männergesangverein und 
Posaunen im Garten von Lummerland 
in Hennenbach ein.

Andrea Möller      



	

9

NEUE
Gruppe

 Taufsonn-

tage

Kinder sind ein Geschenk. 
Und eine Aufgabe. 

Sie möchten Ihr Kind taufen lassen. 
Sie möchten das Lebensgeschenk 
Gottes auch in der Kirche feiern. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihr Kind 
und bieten Ihnen besondere Tauf-
gottesdienste in St. Johannis und 
St. Gumbertus an folgenden 
Terminen an:

)

))

)

))

Die nächsten freien Tauftermine in unserer Pfarrei:Eltern-Kind-Gruppen
Gemeindehaus Lenauweg 
Freitag, 9.30 bis 11 Uhr 
Frau Raith, ) 35766436

Gemeindehaus 
Hennenbach
Montag, 9.30 Uhr 
Frau Wiebel, 
) 0157 80449590

Frau Pfeffer, 
) 0176 84309219

n

n

)

))
)

))
)

))
)

))

•	 Sonntag, 3. September
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr
	 Pfarrerin Küfeldt

•	 Sonntag, 10. September
	 St. Johannis, 11 Uhr
	 Dekan Dr. Büttner

•	 Sonntag, 1. Oktober
	 St. Gumbertus, 11.30 Uhr
	 Pfarrerin Möller

•	 Sonntag, 22. Oktober
	 St. Johannis, 11 Uhr
	 Pfarrerin Möller

•	 Sonntag, 18. Juni
	 St. Gumbertus, 11 Uhr
	 Pfarrer Englert

•	 Sonntag, 9. Juli
	 St. Gumbertus, 11 Uhr
	 Pfarrer Englert

•	 Sonntag, 23. Juli
	 GH Steingruberstr, 11 Uhr
	 Pfarrerin Küfeldt

•	 Sonntag, 6. August
	 GH Steingruberstr, 11.30 Uhr
	 Pfarrerin Küfeldt

Angebote für Familien und Kinder

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte 
und ein Licht auf meinem Wege.“

PSALM 119,105

>>
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n Kindergarten Lenauweg

Wir möchten Ihnen einen kleinen 
Einblick verschaffen, in das was 
bei uns alles so los ist. 

Das Kindergartenjahr scheint noch 
nicht lange begonnen, dennoch ist 
schon über die Hälfte vorbei. Wir 
haben viel erlebt, gelernt und haben 
noch vieles vor. 

Dieses Kindergartenjahr begleitet uns 
ein besonderes Projekt: Das BAER-
chenprojekt! Einmal in der Woche 
kommt Krissi vom TSV und unter-
stützt unsere Kinder durch gezielte 
Bewegungsangebote. Dies ist eine 
große Bereicherung in unserer Ein-
richtung, die kreativ gestalteten Be-
wegungsbaustellen, die kindgerech-
ten Geschichten und die liebevolle 
Begleitung machten es den Kindern 
leicht, dieses Projekt zu lieben. 

Ein Höhepunkt war Fasching, viel-
leicht hat der ein oder andere uns an 
unserem Krachmacherumzug gehört. 
Wir sind von unserem Kindergarten 
aus zum Martin-Luther-Platz gelau-
fen, haben Krach gemacht und waren 
sehr schön verkleidet. Die Bonbons 
der Eltern, die an der Reitbahn für die 
Kinder geworfen wurden, waren das 
Highlight für Eltern und Kinder. 

Zu Ostern haben wir die biblischen 
Geschichten mit den Kindern ge-
hört, gelegt, erarbeitet und erzählt. 
Jede Gruppe hat dazu ihre eigenen 
Materialien verwendet, um Jesu 
Wesen, den Weg ans Kreuz bis hin 
zu der Auferstehung kindgerecht zu 
vermitteln. 

Wie im Bild zu sehen durften wir 
über Ostern anderen etwas Gutes 
tun und für die Markgrafenapotheke 
Ostereier bemalen, für jedes Ei gingen 
2 Euro an die Lebenshilfe. Vor Ort 
konnten einige Kinder den Osterbaum 
bewundern. 

Begeistert sehen wir auf unsere
nächsten Highlights, die tollen 
Ausflüge im Sommer, das Planschen 
an heißen Tagen und die besonderen 
Aktionen der Vorschulkinder. 

Angebote für Familien und Kinder
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Mit einer Seefahrt verglichen die 
beiden Konfirmations-Pfarrerinnen 
A. Möller und E. Küfeldt das Leben – 
und zogen so manche Parallele für 
die jungen Menschen, die mit zwei 
feierlichen Gottesdiensten ihre 
Konfirmandenzeit abschlossen. 

n „Sicherer Hafen oder Hohe See?“ – 
von Proviant und Wassertank, von Stürmen und Rettung

Konfirmation 

in St. Johannis 

   2023

18 Jugendliche samt vielen Verwandten 
feierten zunächst am Samstag einen 
Beicht- und Abendmahlsgottesdienst, 
der von einer schwungvollen Band 
begleitet wurde, und dann am Sonn-
tag den Einsegnungsgottesdienst, 
den der Posaunenchor aus Eyb und 
Dekanatskantor F. Meyer an 
der Orgel mit mitreißender Musik
gestalteten. 

Beim gemütlichen Konfi-
brunch am Montag mit leckeren Resten 
vom Fest erinnerten sich Konfis und 
MitarbeiterInnen an die verschiedenen
Highlights der vergangenen 20 
Monate, nachdenklich, lustig und vor 
allem dankbar.

Andrea Möller und Elisabeth Küfeldt
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Feierlicher Gottesdienst zur 
Konfirmation in St. Gumbertus

Der Konfirmationskurs 2022-23 
wurde am 1. Sonntag nach Ostern mit 
einem feierlichen Gottesdienst in der 
St. Gumbertuskirche abgeschlossen. 
Dabei wurden 28 Jugendliche konfir-
miert. Mit ihrem „Ja“ versprachen sie 
vor der Gemeinde, dem auferstandenen 
Herrn Jesus Christus nachzufolgen. 

Konfirmation und Neue Konfis 
in Gumbertus 

In der Predigt, die den Kampf von 
Jakob mit Gott am Brunnen Jabbok 
thematisierte, wurden die Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 
aufgefordert, mutig und kämpferisch 
im Kampf des Glaubens und sie als 
Gesegnete ein Segen für ihre Fa-
milien, ihre Freund*innen, für ihre 
Kirchengemeinde, usw. zu sein. 

Nach dem Segen bekamen die 
Konfirmierten ihre Konfirmationskreu-
ze, auf denen ihre Namen und ihre 
Konfirmationssprüche stehen. Und 
gleich danach gratulierten ihnen Kir-
chenvorsteher Claus Bork und Astrid 
Wiedfeld und übergaben ihnen ihre 
Konfirmationsurkunde. 

Nach einem schwungvollen Gesang 
der Familie-Ndoma-Band begrüßte
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Herzlichen  Dank

 

Freizeit - Jungschar

VORSCHAU

n

n

der Kirchenvorsteher Johannes 
Strobel die frisch Konfirmierten
auch im Namen des Kirchen-
vorstandes. 

Am Montagvormittag kamen die 
Konfirmierten zum Nachtreffen im 
Schülercafé wieder zusammen. 
Dabei machten sie verschiedene 
Spiele, aßen zusammen und reflek-
tierten ihren Konfirmandenkurs und 
wie es mit ihnen nach der Konfirma-
tion weitergehen soll. 

Die Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes, Christine Kaas, ermutigte 
sie, sich mit ihren Gaben, Gedanken 
und Vorschlägen am Jugendausschuss 
und auch am Leben der Kirchen-
gemeinde St. Gumbertus zu beteiligen. 

Einen herzlichen Dank an alle, die 
zum Erfolg des Kurses und zum 
Gelingen der feierlichen Konfirmation 
beigetragen haben.

Neuer Konfirmandenkurs 
in St. Gumbertus

Am Samstag, 24. Juni, um 14 Uhr 
beginnt der neue Konfirmations-
kurs im Beringershof.

14 Jugendliche haben sich bereits 
dafür angemeldet. Darüber freuen 
wir uns sehr.

Das erste Treffen am Samstag 
dient dem Kennenlernen und der 
Absprache über die Themen, sowie 
der Organisation des Kurses.

Am darauffolgenden Sonntag, 
25. Juni, um 10.30 Uhr werden 
die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden im Gottesdienst in 
der St. Gumbertuskirche begrüßt 
und vorgestellt. 

Dazu sind Sie ganz herzlich 
eingeladen.

                               Pfr. Emmanuel Ndoma
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Jede und jeder von uns hat seine ganz 
eigenen Erinnerungen an die Konfir-
mandenzeit und die reichen von „zum 
Abgewöhnen“ bis „hat mir viel gege-
ben“. Ganz viele erzählen von tollen 
Konfirmandenfreizeiten, einige von 
MitarbeiterInnen, die sie geprägt oder 
beeindruckt haben, manche von den 
furchtbar vielen Liedern, die sie aus-
wendig lernen mussten, die meisten, 
dass die Konfirmation einfach üblich 
war.

So „üblich“ ist’s heute ganz und gar 
nicht mehr. Der gesellschaftliche 

Druck, sich konfirmieren zu lassen, ist 
weggefallen – das ist prima. Schließ-
lich soll eine Konfirmation wirklich 
die Entscheidung des Jugendlichen 
selber sein. 

Gleichzeitig aber finden wir uns 
mit unserem Angebot eines Konfi-
Nachmittags alle 14 Tage in starker 
Konkurrenz zu anderen Freizeitange-
boten (Sport, Musik, Tanzen u.v.m.) 
und auch gelegentlich zu Unterricht 
in der Schule. 

Darüber haben sich Kirchenvorstand 
und PfarrerInnen viele Gedanken 

gemacht.

Und so versuchen wir ab 
dem neuen Schuljahr, mit 
einem neuen KU-Konzept 
unseren Konfikurs in St. 
Johannis gleichzeitig zu 
verschlanken und attrak-
tiver zu machen: 

Wir beginnen nicht 
mehr gleich im Herbst 
mit den Treffen, sondern 

erst im April/Mai, was die für man-
chen Jugendlichen schier unendlich 
scheinenden „zwei Jahre“ Konfi- und 
Präpizeit auf „ein Zeitjahr“ schmelzen 
lässt. Inhaltlich legen wir natürlich 
weiterhin Wert auf die wesentlichen 
Grundbausteine des Christlichen 
Glaubens, aber auch – wie bisher - 
auf Gemeinschaft, Spaß, Erlebnis … 

Übrigens ist das ein Konzept, das in 
unserer Pfarrei in St. Gumbertus seit 
etlichen Jahren ähnlich umgesetzt 
wird.

Wer jetzt also schon auf die Ein-
ladung zum Konfikurs für seinen 
Sprössling wartet, der wird noch ein 
bisschen länger warten müssen:  
Erst im Januar 2024 werden wir die 
Einladungen für die Konfirmation 
2025 verschicken, im März dann den 
Anmeldenachmittag veranstalten, 
im April frisch und fröhlich beginnen 
und dann vom 9. bis 12. Mai 2024 
aufs Konfi-Camp fahren. 

Bei Fragen können Sie sich gerne an 
uns wenden.

Andrea Möller und Elisabeth Küfeldt

Konfirmation in St. Johannis 2025 – neues Konzept  n
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Andre Zeiten, andre Sitten – Konfi-Unterricht im Wandel
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CVJM
Jungschar für Kinder 
von 9 bis 12 Jahren

 Gagablubblub 
jeden Mittwoch, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
Hennenbach

Leitung und Kontakt: 
Jan Schulte ) 0163 4011216

jan.schulte@cvjm-ansbach.de

Simon Schönegg und Lilly Hecht

 
 Jungschar 

StoneKids  
jeden Donnerstag, 
17 – 18.30 Uhr 
im Gemeindehaus in 

der Steingruberstr.

Leitung und Kontakt: 
Rebecca Paul ) 0151 65164603

rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

und Michael Martin

 Mädchen- und Jungen-Jungschar 
Monatliche Samstags Äktschen
9.30 - 12 Uhr | Oberhäuserstr. 13

Leitung: cjb Ansbach, Walter Ittner, ) 61949  

 TeenTreff: 
freitags zu den jeweils 
ausgeschriebenen Terminen 
ab 19 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1
91522 Ansbach 

Nächste Termine: 
16.06. Bouldern 
24.06. Shine-Festival
30.06. Jugger 

Leitung: 
Jenny Schulte, Christopher Sand, 
Ulrike Seybold und Rebecca Paul  

Informationen: 
auf der Homepage: 
www.cvjm-ansbach.de 
und bei Rebecca Paul unter 
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de  

Weitere Informationen unter                
cvjm-ansbach.de

n

Strand, Küstenstädte & Lagerfeuer -
komm mit uns nach Renesse!

Verbring mit uns zwei Wochen an 
der Nordsee-Küste im Südwesten 
der Niederlande. Vor der Haustür
unseres Camps beginnt gleich der
Strand und wir können zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad die Dünenlandschaft 
erkunden.

Um uns herum erwarten uns
beeindruckende Küstenstädte und
malerische Örtchen, die mit Grachten
durchzogen sind.

Wir freuen uns auf gemütliche
Gemeinschaft am Lagerfeuer und
spannende Themen rund um Jesus 
und den christlichen Glauben.

Das wird dein Sommer mit Freunden,
Spaß, Baden, Natur und Gott!

Kontakt: 
Rebecca Paul ) 0151 65164603
rebecca.paul@cvjm-ansbach.de

VORSCHAU
30. Juli bis 12. August 
Teenie-Freizeit Niederlande 
für Teens von 12-17 Jahren
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     Ökumenisches

FRIEDENSGEBET 
sonntags, 18 Uhr,  
4., 11., 18. und 25. Juni
im Beringershof, St. Gumbertus

 Besuchsdienst-Team
St. Gumbertus
Pfarrer Ndoma, ) 97 78 43 42

St. Johannis
Pfarrerin Möller ) 21 41 60 83

 Ambulante Dienste
Diakonieverein 
Diakoniestation, 
Brauhausstraße 22
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8 bis 13 Uhr
Sprechstunde: nach Vereinbarung
) 0981 487 444-0
info@diakoniestation-ansbach.de
www.diakoniestation-ansbach.de

 Seniorenzentrum Hospital
Landesherrliche Hospitalstiftung 
St. Johannis Ansbach, 
Seniorenpflegeheim
Hospitalstr. 2, ) 97021-0
info@hospital-ansbach.de

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege 
Offene Dementenwohngruppe

 CVJM-Gemeinschaft 
montags 20 Uhr bis 21.15 Uhr 
im Gemeindehaus Hennenbach 
Martin-Leder-Straße 1 | 91522 Ansbach

c	 12. Juni, Hauskreise
c	 19. Juni, Akzeptanz 
c	 26. Juni, Hauskreise

Angebote für Alle

 Kirchenkaffee 
im Anschluss an die 
9.30 Uhr Gottes-
dienste in St. Gumbertus, 
im Beringershof: 4. und 18. Juni

im Anschluss an den 10.30 Uhr 
Gottesdienst Vorstellung der neuen 
Konfirmanden in St. Gumbertus, 
im Beringershof: 25. Juni

im Anschluss an die 9.30 Uhr 
Gottesdienste in  St. Johannis: 
im Kapitelsaal des Dekanats 
in der Schaitbergerstr. 20
11. und 25. Juni

 Kirchenvorstandssitzung
St. Gumbertus
Donnerstag, 22. Juni, 19.30 Uhr,
Gemeindezentrum Beringershof

St. Johannis
Donnerstag, 15. Juni, 19 Uhr,
Gemeindezentrum St. Gumbertus, 
Beringershof
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Begleitung für Trauernde

Dienstag, 27. Juni
18.30 bis 20 Uhr 
Gemeindehaus 
Hennenbach, 
Martin-Leder-Straße 1 
(Gottesdienstraum)

Offener 
Gesprächsabend 
Leitung: Pfarrerin Andrea Möller 
) 21 41 60 83 

und Gemeindereferentin i.R. Elisabeth 
Jonen-Burkard ) 97 25 70

In Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen und  Katholischen 
Erwachsenenbildung.

Weitere 
Termine werden auf Wunsch 

gerne 
vereinbart.

n


